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im Kino Neuwied
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Mit einem Festumzug
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Aus der Region

Dämpfer für
FV Engers

ENGERS. Der FV Engers
hat am dritten Spieltag
der Fußball-Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar
sein Auswärtsspiel beim
bisherigen Schlusslicht
Hertha Wiesbach mit 0:3
(0:1) verloren. Das Heim-
spiel am Dienstagabend
gegen Diefflen fand erst
nach Redaktionsschluss
dieser Ausgabe statt. Am
Samstag, 17. August (15
Uhr), will Coach Sascha
Watzlawik mit seinem
Team beim SV Röchling
Völklingen erstmals aus-
wärts punkten in dieser
Spielzeit.

Überflieger
auf die B 42 ist
voll gesperrt
NEUWIED. Ein Wasser-
rohrbruch ist schuld da-
ran, dass ab dem heuti-
gen Mittwoch, 14. August,
der Überflieger (K 112),
der von Feldkirchen aus
auf die B 42 in Richtung
Neuwied führt, voll ge-
sperrt werden muss. Die
Sperrung dauert aller Vo-
raussicht nach bis Frei-
tag, 16. August. Die Fah-
rer, die aus Irlich oder
Feldkirchen das Ziel Neu-
wied ansteuern, werden
über die Straße „Büng“
geradeaus zur Kreuzung
an der B 42 geleitet. Dort
wird mittels einer vorü-
bergehend eingerichte-
ten Ampelanlage ein Ab-
biegen nach links in Rich-
tung Neuwied ermöglicht.
Fahrer, die von der B 42
nach Irlich oder Feldkir-
chen abbiegen wollen,
sind von der Sperrung
nicht betroffen. Auch die
Einmündung an der Wol-
lendorfer Straße in die
K 112 bleibt frei.

Reisepässe
liegen bereit

NEUWIED. Die Reisepäs-
se, die vom 12. bis 19. Ju-
li beantragt wurden, lie-
gen am Infoschalter des
Bürgerbüros der Stadt-
verwaltung Neuwied zum
Abholen bereit.

Im Zelt am Gladbacher Kreisel
wird vier Tage Kirmes gefeiert
Am Freitag und Samstag gibt es Livemusik mit der Nice Partyband

GLADBACH. Es ist wieder
soweit: Die Gladbacher
Kirmes steht vor der Tür.
Von Freitag bis Montag, 16.
bis 19. August, wird im Zelt
am Kreisel gemeinsam mit
dem Kirmesjahrgang 98/99
bei freiem Eintritt gefeiert.

Eröffnet wird die Kirmes am
Freitag, 16. August (19 Uhr),
im Festzelt, bevor im An-
schluss die große 90er Party
mit der Nice Partyband
steigt. Am Samstag, 17. Au-
gust (14 Uhr), geht es mit
dem Aufhängen der Kirmes-
krone auf dem Kirmesplatz
weiter. Am Abend heizt die
Nice Partyband dann den
Besuchern im großen Fest-
zelt mit ihrem Komplettpaket
an Partyhits so richtig ein. Mit

einem Frühschoppen im
Festzelt, bei dem auch ein
Mittagsbuffet angeboten
wird, startet der Sonntag im

Anschluss an das Festhoch-
amt (10.30 Uhr). Anmeldun-
gen für das Buffet werden
auch noch kurzfristig ange-

nommen. Weiter geht das
Programm mit dem großen
Kirmesumzug durch das
Dorf ab 14 Uhr, bevor die

Kreiselspiele um 16 Uhr be-
ginnen. Den Abschluss des
Tages bildet die große Tom-
bola ab 18.30 Uhr. Am Abend
gibt es im Festzelt natürlich
wieder Musik zum Feiern. Am
Montag, 19. August, findet
um 9 Uhr ein Gottesdienst
mit anschließender Kranz-
niederlegung statt. Ab 11.30
Uhr lädt das Team von Neu-
wied Musik zum Feiern am
Bierbrunnen vor dem Fest-
zelt ein. Den Abschluss der
diesjährigen Gladbacher
Kirmes bildet die Kirmes-
übergabe auf dem Kirmes-
platz ab 18 Uhr.

M Der Eintritt ist an allen Ta-
gen frei.
Mehr zur Kirmes in Glad-
bach lesen Sie auf Seite 8.

Der Kirmesjahrgang 98/99 freut sich auf zahlreiche Besucher bei der diesjährigen Kir-
mes in Gladbach.

Gut zu wissen . . .

Elterntaxis gefährden
auch Schulanfänger
Schulanfänger sind meist
auch Anfänger im Stra-
ßenverkehr. Wenn in die-
sen Tagen in Rheinland-
Pfalz die Sommerferien
enden und die Schule wie-
der startet, werden viele
Kinder unterwegs sein.
„Leider ist zu befürchten,
dass auch wieder viele El-
terntaxis vor die Schulen rollen, was häufig zu gefährlichen
Situationen führt und mitunter auch die Schulanfänger
gefährdet“, sagt Manfred Breitbach, Geschäftsführer der
Unfallkasse Rheinland-Pfalz. Viele Väter und Mütter fahren
aus Sorge ihre Kinder gern im Auto bis vor die Schultür,
auch in den weiterführenden Schulen. „Damit tun sie ihren
Kindern keinen Gefallen. Das Unfallrisiko wird durch El-
terntaxis erhöht“, so Breitbach. Sein Appell an Väter und
Mütter: „Üben Sie rechtzeitig mit Ihren Kindern den Schul-
weg und begleiten Sie sie auf dem Schulweg. Nicht jede
Gefahr ist zu vermeiden“, so Breitbach. Jedoch müsse
man Kindern aufzeigen, mit Gefahren umzugehen.
Radfahrer, Busse, Fußgänger, Elterntaxis, aus Pkw aus-
steigende Kinder – sie alle tummeln sich morgens im
Schulbereich. „Schulleitungen und Träger wenden sich
ratsuchend an uns, weil sie nach Lösungen suchen, die
die Situationen entschärfen können“, so Breitbach. Dabei
gehe es häufig um Fragen zur Änderung der Verkehrs-
führung oder auch erweiterte Pkw-Zufahrten.
„Allein 2018 wurden uns mehr als 66 800 Unfälle im
Schulwesen gemeldet. 5 221 Unfälle waren Wegeunfälle –
dazu zählten auch Unfälle, bei denen Kinder Pkw-Insas-
sen waren“, so Breitbach.
Informationen dazu, wie Eltern mit ihren Kindern den
Schulweg üben können, gibt die Unfallkasse Rheinland-
Pfalz unter www.ukrlp.de, Webcode b251.

Kontrollierter Kollaps für den Kühlturm

MÜLHEIM-KÄRLICH. Der jahrzehntelang weithin sichtbare Kühlturm des
früheren Kernkraftwerks Mülheim-Kärlich ist Geschichte. Spezialisten
brachten die noch 80 Meter hohe Struktur kontrolliert zum Einsturz. Das
Verschwinden des Turms ist ein deutliches Zeichen für den Fortschritt
des Rückbaus des ehemaligen Kernkraftwerks. Der Rückbau des Kühl-
turms von Mülheim-Kärlich war einzigartig: Beim Abtragen der Krone des

ursprünglich 162 Meter hohen Bauwerks kam ein extra dafür entwickel-
ter Abrissroboter zum Einsatz, der den Turm stückweise bis auf 80 Meter
abbrach. Weil die Neigung ab dieser Höhe zu stark ist, wurde der Turm da-
nach durch gezielt gesetzte Schlitze in der Betonschale und durch das
Ausbrechen von etwa 20 Kühlturmstützen so weit geschwächt, dass er
kontrolliert kollabierte. Foto: Juraschek

Rathaus wird zum kulinarischen Treffpunkt
„Neuwied erschmecken“: Nächster Markt am 15. August

NEUWIED. Die Veranstal-
tungsreihe „Neuwied er-
schmecken“ hat sich etab-
liert. Viele freuen sich da-
her auf die vierte Auflage
des kulinarischen Treff-
punkts in der Pfarrstraße.
Am Donnerstag, 15. Au-
gust, ist es wieder soweit.
Dann heißt es zusammen-
kommen, schlemmen, ge-
nießen und einkaufen.

Vor dem Historischen Rat-
haus an der Pfarrstraße öff-

nen ab 16 Uhr regionale
Gastronomen und Geträn-
kehändler ihre Stände. Die
Besucher können dort ihre
Wahl aus einer Vielfalt von
Speisen treffen – von herz-
haft bis süß.
Das Motto „Neuwied er-
schmecken“ ist dabei wört-
lich zu nehmen. So kre-
denzt die Imkerei Kurz ne-
ben verschiedenen Blü-
tenhonigsorten einen
selbst produzierten Kaf-
feehonig, in dem in Altwied

gewonnener Honig verar-
beitet wird. Die Marmela-
denmanufaktur Engelhardt
präsentiert ihre Fruchtmar-
meladen als „Sommer-
glück in Gläsern“ und ser-
viert „Liebesgrübchen“, ein
besonderes Plätzchen mit
Himbeermarmeladenfül-
lung.
Der Mix aus regionalen An-
bietern, frischen Lebens-
mitteln und historischer
Kulisse sorgt für eine ge-
mütliche Atmosphäre.

Das Historische Rathaus in Neuwied wird regelmäßig
zum kulinarischen Treffpunkt. Foto: Stadt Neuwied
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Engers - Telefon: 02622/13001

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

www.koblenzer-oktobe

Ticket-Bestellservice üb
www.ticket-regional.de oder d

er

be
ig

rfest.com

er:
ginights.com

DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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